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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 18.
Donnerstag den 23. Jänner 1908.

(274) 3—2 Z. 678.

Aonkursausschreibung.
I n I d r i a gelangt die Stelle eines land»

schaftlichen Tierärzte« provisorisch zur Besetzung.
An Vezügen sind mit dieser Stelle jähr.

liche 1800 Iv verbunden, und zwar werden zur
Dotation des Tierarztes aus dem Landesfonde
der Betrag von 600 k. aus der Gemeindetasse
in Idr ia ein Betrag von 800 l i und endlich
aus Staatsmitteln auf die Dauer von fünf
Jahren ein Betrag von 400 k zugesichert,

Pflicht des betreffenden Tierarztes wird
es sein, die Vieh» und Fleischbeschau in der
Stadt Idr ia unentgeltlich zu besorgen und die
daselbst stattfindenden Viehmärlte ohne Ent<
gelt, die Viehmärlte in dem übrigen Gerichts»
bezirke Idr ia aber gegen eine mit den betreffen»
den Gemeinden zu vereinbarende Entschädigung
zu überwachen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre
mit den Nachweisen über das Alter, über die
Kenntnis der slovenischen und deutschen Sprache
und über ihre tierärztliche Befähigung belegten
Gesuche bis

5. F e b r u a r 1908
dem gefertigten Landcsausschusse einzusenden-

Krainifcher Landesansschuh.
Laibach, am 15. Jänner 1908.

(308) 3 - 2 Z7I667.

Lizitationskundmachuny
wegen Hiniangabe der im Jahre 19(18 aus»
zuführenden «onservationSarbeiten an der
Littaier Savebrücke im veranschlagten Vetrage

von 4800 Kronen.
Behufs Hintangabe der vorstehend ange«

führten Arbeiten wird im Amtslokalc des Bau»
departements der l. l. Landesregierung im neuen
Landcsregierungsgebäude, Erjavecstraße, im
I I . Stocke eine Minucnbolizitation

am 6. F e b r u a r 1908,
beginnend um 9 Uhr vormittags, abgehalten
werden.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit
dem Beisatze eingeladen, daß jeder, der für sich,
oder als legal Bevollmächtigter für einen anderen
lizitieren will, vor dem B e g i n n e der münd»

lichen Verhandlung ein Vadium im Betrage
von fünf Prozent des Fiskalpreises zu Handen
der Lizitationskommission zu erlegen oder den
Erlag desselben bei irgendeiner hierländischen
StaatslassedurchcinenLegscheinnachzuweisenhat.

Es lönnen auch schriftliche, nach Vorschrift
des ß 3 der allgemeinen Baubedingnisse verfaßte,
mit dem sünfprozentigen Vadium belegte, und
mit einer 1 li>Stempelmarte versehene Offerte
gestellt werden, welche jedoch vor B e g i n n
der mündlichen Verhandlung bei dem genannten
Vaudepartemcnt überreicht ober dorthin Porto»
frei übersendet werden müssen.

Die diesjährigen Bauelaborate sowie die
allgemeinen und speziellen Baubedingnisse l0n«
ncn vom 25. Jänner 190« an täglich bis zur
Verhandlung in den gewöhnlichen Amtsstunden
bei dem obgenannten Baudepartement eingc«
sehen werben.

K. t . Landesregierung für K r a i n .
Laibach, am 20. Jänner 1908.

Št. 1667.

Dražbeni razglas
o oddaji konservacijskih del pri Sav-
akem moatu v Litiji, ki jih je 1.1908.
izvraiti v proračunjenem znesku 4800

kron.
Zaradi oddaje zgoraj navcilenih del se

izvrši v uradnem prostoru Btavbnega oddelka
c. kr. deželne vlade v novem deželnovladnem
poalopju, Erjavčeva costa, v II. nadstropju,

dne 6. f e b r u a r j a 1908.
manjševalna dražba, ki se začne ob 9. uri
dopoldne.

K tej dražbi se vabijo podjetniki s pri-
atavkom, da mora vsak, kdor hoče dražiti
zasfi ali kot zakoniti pooblaščenec za koga
drugega, pred z a č e t k o m ustne razpravo
položiti varščino, znašajočo pet odstotkov
fiskalne cene v roke dražbene komisije ali
pa se izkazati, da je vplaeal varsčino pri
kakäni tudeželni državni blagajni.

Staviti pa ae smejo tudi pismene, po
predpisu § 3. občnih stavbnih pogojev se-
stavljcue, a petodstotno varšciuo opremljene
in 1 kronakim kolkom kolkovane ponudbe,
ki se rnorajo pa pred z a č e t k o m »atne

razprave pri navedenom atavbnem oddelku
oddati ali poštnine proste tjakaj poslati.

Dotični stavbni načrti kakor tudi občni
in posebni utavbni pogoji se morejo od dne
25. januarja 1908 daljo vsak dau ob na-
vadnih uradnih urah vpogledati pri nave-
denem stavbnem oddelkn.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani, dne 20. januarja 1908.

(321) 3—1 Z. 137.
Lehrstelle.

Nn der zweillassigen Volksschule in
Schwarzenberg ist die zweite Lehrstelle definitiv
zu besetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche um diese
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege

b i s 19. F e b r u a r 190«
Hieramts einzubringen.

I m lrainischen öffentlichen Vollsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis
zn erbringen, datz sie die volle physische Eignung
für den Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Loitsch, am 18. Jänner
1908.
(275) H-2 Št. 1337.

Ustanova.
Od prvega semcKtra t(;kočega Solakega

leta dalje izpraznjena je jedna Jerncj
Sallocberjevih dijafikih ustanov • zneaku
letnih 10U K.

Do te uatanove imajo pravico na
Kranjskem rojeni, ubogi, pridni in blago-
nravni dijaki ljubljanskili gimnazij.

Prošnje za podelitev te ustanove je
opremiti s kratnim listom, z ubožnim
apričevalom ter z /adnjima dvema Solskima
apričevaloma in jili jo vlagati do konca
februarja letos pri šolskem ravnateljstvu.

Mestni magistrat ljubljanHki,
dn6 12. januarja 1908.

Stiftung.
"Com I. Semester bež laufenbcn ©d)«t«

jaljreö an flelangt eine 33art^(. ®asiod)erfd)e

Studentenstiftung jährlicher 100 k zur Ver-
leihung.

Anspruch auf die'e Stiftung haben in
Kram geborene, arme, fleißige und gutgesittete
Schüler der Laibacher Gymnasien.

Die Gesuche um Verleihung dieser Stif-
tung sind mit dem Geburts» und Taufscheine,
dem Armutszeugnisse und den beiden letzten
Schulzeugnissen zu versehen und bis Ende
Februar d. I . bei der Schuloireltion zu über»
reichen.

Stadtmagistrat Laibach

am 12. Jänner 1908.

(320) 3 - 1 1.136.

Lelirftelle.
An der einllassigen Volksschule in Gobovic

ist die Lehrstelle definitiv zu besetzen.
Die gehörig instruierten Gesuche um diese

Stelle sind im vorgeschriebenen Wege
b i s 19. F e b r u a r 1 9 0 »

hieraults einzubringen.
I n i lrainischen öffentlichen Vollsschulbicnste

noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, daß sie die volle Physische Eignung
für den Schuldienst besitzen.

K. l, Bezirksschulrat Loitsch, am 18. Jänner
1908.

(307) 3-2 8. 3/8

1.

Konlulsedilt.
Das l. t. Landesgericht Laibach hat

die Eröffnung des Konkurses über das
Vermögen des Johann Ancr, Kaufman-
nes in Neumarltl, bewilligt.

Der k. k. Nezirksrichtcr Herr Franz
Retar in Nenmarktl wird znm Konknrs-
lommissär, Herr Matthias Mariniel,
l. t. Notar in Neumarltl, zum einstwei-
ligen Masseverwalter bestellt.
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Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der auf den

1. F e b r u a r 1 9 0 8 ,
vormittags 10 Uhr, bei dem l. t. Bezirks-
gerichte Neumarktl, anberaumten Tag-
satzung unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder die Ernennung
eines anderen Masscverw alters und dessen
Stellvertreters ihre Vorschläge zu erstat-
ten und den Gläubigerausschuß zu wählen.

Ferner werden alle, die einen An-
spruch als Konkursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,

selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

b i s 2 1 . M ä r z 1 9 0 ^
bei diesem Gerichte oder bei dem k. k.
Bezirksgerichte Neumarttl nach Vor-
schrift der Konkursordnung zur Anmel-
dung und bei der auf den

7. A p r i l 1 9 0 8 ,
vormittags 10 Uhr, ebendort anberaumten
Liqmdieruugstagsatzung zur Liquidierung
und Rangbestimmung zu bringen. Gläu-
biger, welche die Anmeldungsfrist ver-
säumen, habcu die durch neue Einberu-
fung der Gläubigerfchaft und Prüfung
der nachträglichen Anmeldung sowohl

den einzelnen Gläubigern als der Masse
verursachte« Kosten zu tragen und bleiben
von den auf Grund eines förmlichen
Verteiluugscntwurfes bereits stattgehabten
Verteilungen ausgeschlossen.

Die bei der Liquidierungstagsatzung
erscheinenden angemeldeten Gläubiger
sind berechtigt, durch freie Wahl an Stelle
des Masseverwalters, dessen Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, die bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Vertrauens
endgültig zu berufen.

Die Liquidierungstagsatzung wird
zugleich als Verglcichstagsatzung bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Konkursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Neumarktl
oder in dessen Nähe wohnen, haben in der
Anmeldung einen daselbst wohnhaften
Bevollmächtigten zum Empfange der
Zustellung zu benennen, widrigenfalls
auf Antrag des Konturslommissärs für
sie auf ihre Gefahr und Kosten ein
Zustellungsbevollmächtigter bestellt wer-
den würde.

K. k. Landesgcricht Laibach. am
20. Jänner 1908.

Anzeigeblatt.
Eckten, reinen p r i m a
Schleuder Honig
liefert billigst unter Garantie Ungarischer
LandcH-Bienenzüchter-Verein, Generalvertre-
tung: Verwertungs - Genossenschaft
Ungarisoher Landwirte, Budapest,
mit K 7-— per ö-kg-Poatdose franko. Be-
stellungen direkt an die Genossenschaft Üei
größerer Abnahme Spezialofferto. (235)4-3

Oelddarlelieii
für Personen jeden Standes (auch Damen)
zu 4°/0 ohne Bürgen (Abzahlung 4 K monat-
lich), auch Hypothekardarlehen, besorgt
rasch J. Sohönfeld, Budapest VII.,
'Garaigasse 9. (Retourmarko.) (18lJ)10-6

Sehr tüchtige
Kranken-

pflegerin
für alle Krankheiten, mit Jahres-
zeugnissen, wünscht ihren einjährigen Dienst
zu ändern und zu einem gelähmten Herrn
oder Dame zu kommen. Briofe erbeten
unter F. K., Graz, Mettahofgasse Nr. 17,

1. Stock. (316)

| B C P t l h U l l I durch Schonung des Leinens,
1 DDni•!*•«*# durch blendende Weisse, die
• DCI Ulimi e s d e m Leinen gibt,

' R o p i l h m t durch völlige Geruchlosigkeit
i * * ^ " •••••••* cles Leinens nach dem Waschen,
f R A n i i h n i t durch Billigkeit und grosse Zeit-
"t ^ * ^ " *••••••* ersparnis beim Waschen,

1st (46) 30-6
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I Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren- und Seifenhandlungen, j
[ ctigros bei L. M i n l o s , Wien L, Pkerbastei 3.

Oberinspektor
der flssehuranzbranctiB

welcher in Krain gute Beziehungen hat und in jeder Hinsicht
vertrauenswürdig ist, wird von einer

altrenommierten Lebensoerskherongsgesellschaft
mit fixen Bezügen sofort aufgenommen.

Offerte müssen mit Aufgabe von Referenzen unter «Assekuranz»
an die Administration dieser Zeitung (gegen Schein) gerichtet

werden. (221) 3—2

— ^ ^ ^ —

Na Veliki Dolini pri Jesenicah v župnišču se
bodo na u m w • •

javm drazbi
razprodajale dne 27. januarja 1908 ob 9. uri dopoldne v
zapnščino pokojnega gospoda Fran Brulca, župnika na

Veliki Dolini, spadajoče premičnine, namreč:
hišne oprave, gospodarsko orodje,

goveja živina, konji9 prašiči, vinska
posoda, vinska zaloga

in drnge pritikline.
V Kostanjevici, dne 21. januarja 1908.

]ML Hafner
c. kr. notar v Kostanjevici na Rranjskem

(318) kot sodni komisar.

M Soeben erschienen: (4461) 49 WK

S Deutsch-SloveniscliBS Wörterbuch H
von K

9 Franz Kramanč. a

Ganzleinwand gebunden K 2'20. WM

m — 3
a ^ Slovensho-Nemsbi slovar ^ 8
™J se8tavil ßB

h France Kramarič. kl
Ja Vezan K 220. W
^ Zu beziehen von lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Baohhandlang ^J
9 | in Lalbaoh, Kongreßplatz Nr. 2. K

Musikinstrumente.
Infolge Auflösung derWerks-Mnsikkapelle inldria, gelangen

47 Stück diverse mehr oder weniger gebrauchte Blas-
und Schlaginstrumente sowie eine grössere Anzahl

n ^ Musikalien -*w
zum Verkaufe. Jene Kauflustige, welche sämtliche Instru-
mente, bezw. Musikalien zu tibernehmen gesonnen wären,
können diese bis 15. Februar 1908 gegen vorherige An-
meldung bei der k. k. Bergdirektion Idria während der Amts-
stunden im Schlossgebände besichtigen nnd ihre eventuellen
Anbote stellen.

(2si)2-2 K- k- Bergdirektion Idria.
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fr Gegründet 1842. * " ^

j Wappen-, Schriften- ]
I und Schildermaler I
Brüder Eberl

I Laibach
! Mlkloiiostraße Nr. 6
| Ballhausgasse Nr. 6.
I Telephon 154. (3607) 113

Junges Ehepaar,, kinderlos, sucht eifce

selaöne
"^Wo Im n u sm ff
mit drei Zimmern und Zubehör, in dor

oberen Neustadt oder Im Villen,
viertel, im Februar zu beziehen.

Antrüge sub „Junges Ehepaar" mit
Angabe des Mietzinses Hauptpost, restante.

W Geschäfts-Ubersiedlung. "WH \
— • ' i

Erlaube mir hiemit den hochgeehrten P. T. Damen bekanntzugeben, |

daß ich vom heutigen Tage an mein I

Mieder-Erzeugungsgeschäft ;
im gleichen Hause, Schellenhurggasse 6 (neb. dem Postgebäude) '

nur I. Stock links i
weiter führe.

Arbeite von nun an nur Maßbestellungen in den neuesten
Genres, Geradehalter, Bauohbinden nach ärztliohen Vor-
sohriften, Sehulterblatter etc. etc.

Mieder-Reparaturen sowie Putzen etc., auch von nioht von
mir verfertigten Miedern, werden bereitwilligst übernommen.

Bitte mir das bis nun in so reichem Maße geschenkte Vertrauen
auch fernerhin gütigst bewahren zu wollen und zeichne

(302) 3—2 . . . . . Mme. Q | l i y . !
v ' mit vollster Achtung • " O I I I Z Z I B I

Geld-Darlehen
in jeder Höhe für jedermann zu 4 bis 5 °/n f?eK>
Schuldschein mit od. ohne Bürgen, tilgbar
in monatl. Raten von 1 biß 10 Jahren. Ohne
Vermittlungsgebühr. Darlehen auf Reali-
täten, zu 3 V, % auf 30 bis 60 Jahre;
höchste Belehnung. Größere Finanzierungen.
Rasche und diskrete Abwicklung besorgt:
Administration des Börsen-Courier,
Budapest, Hauptpostfaoh. Rückporto
erwünscht. (266) 12—2

mr Elegante -m

Wohnung
bcBtehend aus drei Zimmern, Bad und allem
übrigen Komfort, ist zum Februartermin
zu vergeben. Wo, sagt die Administr.
dieser Zeitung. (43) 11—6

. • • • — — — • • — M M I ^ u r e c h t , wenn Jede

la m | | IC f> • ̂ An^W^^wKnKBwBmÜ —-^—^——— Schachtel
(BMtflll ^ O l f l Ifl's^J ^ ^ n m^TžjB un<* jede» Pulver A. Mollft
'JffiWI SJv l i l ll^i^LÄI-^LjyQj Schutzmarke undUnternchrift

M o l l ' s S e i d l i t z - P a l v e r «ind für Magenleidende ein unübertrefflichem
Mittel, von einer den Magen kräftigenden und die VerdauungHtätigkeit steigernden
Wirkung und als mildes, auflesendes Mittel bei Stuhlverstopfung allen draHtinchun
Purgntivs, Pillen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. — Preis* d e r O r l g i n a l -

Hchachtel K 2*—. par* Falsifikate werden gerichtlich verfolgt. ~^Bj

p p s a | j | H p M M B H ~ ~ Z I . r l —r—n Hsnr e c h t , wenn icdc

rrWTB^^^^^^Tj|^^|l|PtA#p|H ' ^ ^ | 7 I m~m—i~^^m^ Flasche
|^H*^^^^_^^^^^^^Alllfv ÖIIIUi^#Alfc»| A.Moll'» Schutzmarke trägt und
• • M H B S S S B S S S S S S W B S S S S S S B S U — — « — — — ^ — — J mjt Bleiplombe verschlossen iat.
Moll» Franzbranntwein und Nalz ist ein nament- MOLL'S
lieh als schmerzstillende Einreibung hei Gliederreißen II ^^^Jnnibrmvm
und den anderen Folgen von Erkältnngen bentbekannten M ^̂ HHPk̂ ûnd Salz
Volk.smittel von muskel- und nervenkräftigender Wirkung. / 1 ^S/*J^^^

PrelH der plomb. OriKinal-Flasche H 1-90. jr\ f J&fak
Hauptversand durch Apotheker A. Moll, k. u. k. jLj ^J'^Bafa

Hoflieferant, Wien, I., Tuchlauben 9. lB»W^>^£g3
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich ^ J P £ ^ S 4 ^ M B 5 I ^ ^ B
A. MOII'H Präparate. — Depots in Laibach t ^fef^— J^tjt^^'
M. I>euHtek. Apotheker; Stein : J. Itlocnlk, |TJ "7 J ^ T T
Apotheker; Kudoltttwert, J. Bergmann, Apotheker. | ]|B^ \ { |

(2450) 104—95

Vollkommene Ausstattung
für Neugeborene

Kinderwäsche
für Jede« Alter labernd

empfiehlt das bekannte

"Wäjiiolieueiseliiilt

C.J. Hamann, Laibach.
Wäsche eigener Erzeugung.

yr± OegTändet 1870. - ^

Z. 25jL. A. Präs. Linz ant /6. Jänner ltjoH. «M

! "errn Johann Jax ?i
Nähmaschinenfabt^ikant r .

J Linz.
Es wird hiemit bestätigt, dass bei den von i

Ihnen für die Landesämter in Lins bezogenen
io Stück „Adlera-Schreibmaschinen, welche teil-
weise schon seit yänner H)O2 in Verwendung

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ • ^ sind, nie ein erheblicher Anstand war, obwohl
f diese Schreibmaschinen mitunter sehr viel in Anspruch genommen werden,

^

v Diese Schreibmaschinen sind infolge ihrer einfachen Konstruktion und i

soliden Bauart und auch darum, weil dieselben sofort sichtbare Schrift
haben, den anderen Konstruktionen vorzuziehen und können aufs beste
empfohlen werden. k

Vom Präsidium des Landesausschusses im Eraheraogtutne
(291) 2-2 Österreich ob der Enns.

Für den Landeshauptmann: GAGERN m.p. J£

Dr. L. Färber
» Stabsarzt in Görz. hat

•9\? Patienten, welche seit
^^mm^^_ langer Zeit nervös waren,
- •• "i immer m. bestem Erfolge

t den Eisenhaltigen
Wein des Apothekers
Pioooll iu Lalbaoh,

k. u. k. Hoflieferant,
päpstlicher Hoflieferant,
verschrieben. 1 Flasche

ZZZI^Z. 2 K- Poitkolli, enth. 3 Fla-
schen, franko Packung u.

4£« Porto 660 K. Aufträge
** jegen Nachnahme. I

Dr. Gustav Jägers Normal-Wollwäsche
nur dann echt, wenn mit der Unterschrift Dr. Gustav Jäger versehen.

Nachahmungen 30 bis 40 § billiger.
Erhältlich in der seit mehr denn 25 Jahre bestehenden

DP. Gustav lagerschen Normal - HolIwascliB - Verhaus sstelle.
— «C. «Bf. MAÜÄATWIW
Wasche- *wt5L Modewaren - Geschäft, sLaibacfai*

Normal-Wollwasche «wird auch in der kürzesten Zeit nach Mass angefertigt»
D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g .


